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AZ kompakt
Kultur-Preisträger 
� r 2012 gesucht
NÜRNBERG Jetzt können 
Bürger ihre Favoriten für 
die Nürnberger Kulturpreise 
nennen, bitte bis 15 Mai 
2012 einreichen, aber keine 
Eigenbewerbungen. Der 
„Sieger“, die zwei Förder-
preise und Stipendien sind 
jeweils mit einigen Tausend 
Euro dotiert. Die potentiel-
len Preisträger sollten hier 
leben und geboren sein, 
oder ihr Werk zumindest 
mit Franken verbunden sein. 
Mehr Infos: www.nuernberg-
kultur.de/kulturpreise

S-Bahn Nürnberg 
rüstet auf
NÜRNBERG Ab Montag 
fahren zwei neue Triebzüge 
der Deutschen Bahn „Regio 
Franken“ auf der S-Bahn-
linie 1. Sie sind zwischen 

Bamberg und Hartmannshof 
im Einsatz. Die Linie 1 soll 
im Personen-Nahverkehr so-
zusagen „Zug um Zug“ mit 
neuen Fahrzeugen ausgestat-
tet werden.

Obacht, Betrüger als 
Vertreter getarnt
NÜRNBERG/FÜRTH Die Polizei 
warnt vor diesem betrügeri-
schen Staubsaugervertreter: 
Er soll seit Wochen, zuletzt 
in Gebersdorf, Senioren um 
ihr Geld gebracht haben. Er 
bietet einen „Vorortservice“ 
an, tut so, als ob er Teile aus-
wechsle und kassiert sofort 
bis zu 300 Euro. Der Mann 
ist ca. 170 cm groß, etwa 40 
Jahre alt, schlank, hat dun-
kelblondes, gewelltes Haar, 
spricht sächsischen Dialekt. 
Sie haben Hinweise? Dann 
rufen Sie bitte die Tel. 110 
oder den Kriminaldauer-
dienst 2112-3333 an.

Tanja Seitz, Mutter von Tamara

Mein Highlight

 Dass es meine Tochter 
Tamara (9) mit der 

Garde der Buchnesia zur 
deutschen Vizemeisterin 
im karnevalistischen 
Tanzsport gescha�   
hat.

Dass es meine Tochter 
Tamara (9) mit der 

Garde der Buchnesia zur 

Tele-Medizin aus Nürnberg

EvoCare bringt 
die Gesundheit 
nach Hause
Von Win� ied Vennemann

NÜRNBERG Dr. Achim Hein 
(47) ist kein Mediziner, son-
dern Ingenieur. Trotzdem 
könnte das, was seine Firma 
EvoCare anbietet, die Zukunft 
unseres Gesundheitssystems 
entscheidend prägen. Das Zau-
berwort heißt „Tele-Medizin“ – 
EvoCare bringt die Gesundheit 
zu uns nach Hause!

Beispiel: Nach einer Herz-
Operation und nach der Reha 
kann man mit EvoCare die 
Übungen daheim weiterma-
chen. Das verhindert, dass der 
Patient ins sogenannte „Reha-
Loch“ fällt. Oft vergehen vier 
bis acht Wochen, bis man ei-
nen Hausarzt-Termin für die 
Weiterbehandlung bekommt. 
Der Heilungsverlauf kann sta-
gnieren, der Zustand des Pa-
tienten sich sogar verschlech-
tern. Um das zu verhindern, 
stellt EvoCare dem Patienten 
ein Ergometer in sein Heim, 
dazu ein Spezialgerät, das den 
Therapeuten mit dem Zuhause 
verbindet.

Der Patient steckt seine spezi-
elle Gesundheitskarte rein und 
drückt den grünen Knopf – los 
geht’s! Das ist bewusst sehr 
einfach gehalten. „Der Patient 
kann alles einfach bedienen“, 
sagt Hein, und 40.000 zufriede-
ne Patienten geben ihm recht. 
Unter den Anwendern finden 
sich viele ältere Menschen, 
die mit einem komplizierten 
Internet-Zugang wohl überfor-
dert wären. Deshalb sind die 
EvoCare-Geräte über Mobil-
funk mit dem Reha-Zentrum 
verbunden. Über Sensoren 
werden Blutdruck oder Herz-
frequenz übermittelt. Der Tele-
Therapeut hat einen genauen 
Trainingsplan ausgearbeitet 
und kann über das Gerät auch 
kontrollieren, ob der Patient 
seine Übungen macht – und ob 
er sie richtig macht.

„Wir schaffen damit eine 
neue Versorgungs-Form“, sagt 
Achim Hein. Über zehn Jahre 
hat er Zeit und Geld in seine 
Idee gesteckt. Damals entstand 
seine Firma als Ausgründung 
aus dem Bereich Medizin-
technik von Siemens. Nach 
zügigem Aufbau geriet das Un-
ternehmen in eine tiefe Krise 
(siehe Kasten), doch seit einem 
Jahr läuft die Sache wieder. 
Rund 70 bis 100 Patienten be-
treut EvoCare zurzeit pro Tag. 
Das kostet natürlich Geld, das 
in der Regel die Kasse oder Ren-
tenversicherung zahlt. Haupt-
kostenträger von EvoCare ist 
die Rentenversicherung Bayern 
Süd. Denn die Übungen da-
heim verringern die Zahl der 
Frührentner und helfen Pati-
enten schneller wieder ins Ar-
beitsleben zurückzukehren.

Zweites Standbein von Achim 
Hein ist der Bereich „Mobile 
Health“, der hilft Menschen 

„durchs Auge ins Herz zu schau-
en“. Beim EvoCare-Screening 
werden die feinen Blutgefäße 

des Augenhintergrunds vermes-
sen. Veränderungen dieser Äder-
chen lassen auf das individuelle 
Schlaganfall- und Herzinfarkt-
Risiko schließen. Zwei EvoCare-
Teams besuchen Firmen, um die 
Gesundheit der Mitarbeiter zu 
checken. „Das geht schnell, tut 
nicht weh und hat was mit Tech-
nik zu tun“, sagt Hein. Mit dem 
Ergebnis geht der Untersuchte 
zu seinem Hausarzt und lässt 
sich beraten. Die Untersuchung 
dauert ca. zehn Minuten und 
kostet 79 Euro.

Drittes und jüngstes Stand-
bein ist der Bereich „Smarter 
Health“. Dieser umfasst „Ge-

sundheit und Sicherheit“ für 
selbstbestimmtes Wohnen 
Älterer daheim. In Bozen (Ti-
rol) wurden Heins Dienstleis-
tungen- und Lösungen für 
ein Jahr bei Älteren zu Hause 
eingesetzt. Ergebnis: Bei 80 
Prozent wurde eine Verbesse-
rung der Gedächtnis-Leistung 
erzielt, 60 Prozent fühlten sich 
gesünder als vorher. Die Ergeb-
nisse zeigen eine nachhaltige 
Entlastung der Sozialsysteme. 
Seltenere Arztbesuche, weniger 
Medikamente, ein längeres Le-
ben im häuslichen Umfeld und 
später einsetzende Pflegebe-
dürftigkeit sind direkte Effekte.

Simba Dickie und das Bobby Car
Am MITTWOCH lesen Sie:

nach Hause
Weltmarkt� hrer und Wirtscha� s-wunder aus der Region: In unserer  Serie „Made in Franken“ präsentie-ren wir Ihnen Top-Firmen aus der Region und blicken � r Sie hinter die Kulissen. „Made in Franken“ beschä� igt sich mit Welt� rmen, de-ren Namen jeder kennt. Aber auch mit solchen, die weltspitze – und trotzdem kaum bekannt sind. Ein spannendes Stück Franken – jetzt in der AZ.

Total-Verlust in Kasachstan 
Das Jahr 2009 wird als das 
schwärzeste in die Geschichte 
der Firma eingehen. Damals 
plante Achim Hein als Leucht-
turmprojekt der deutsch-ka-
sachsichen Zusammenarbeit 
eine Spitzenklinik mit einer 
Investitions-Summe von 276 
Millionen Euro. Das 200-Bet-
ten-Haus sollte, nach Präsident 
Nursultan Naserbajew benannt, 
zum Zentrum des neuen kasa-
chischen Gesundheits-Systems 
werden. Der Rohbau der Klinik 
stand bereits in Astana in der 
Steppe Kasachstans, als die 

Au� raggeber alle Zahlungen 
einstellten. Viele deutsche Fir-
men, die � nanziell in Vorleis-
tung gegangen waren, erlitten 
Totalverluste, der Schaden 
belief sich auf insgesamt � nf 
Milliarden Euro! Achim Heins 
mittelständische Firma konnte 
den Ausfall von acht Millionen 
Euro nicht wegstecken, das 
Unternehmen ging in die Plan-
insolvenz, fast alle der 160 
Mitarbeiter verloren ihren Job. 
EvoCare ist eine Neugründung 
und beschä� igt inzwischen 
wieder 30 Mitarbeiter. 

Achim Hein demonst-
riert am Firmensitz in 
Muggenhof, wie ein-
fach sein Rehasystem 
� nktioniert.
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EvoCare-Mitar-
beiterin Luna 
Al-Badee beim 
Screening des 
Augenhinter-
grunds.
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Sie suchen Teil / Vollzeit!
v 01520/5435771 o.  v09171/8948794
arbeitsvermittlung-local.de

Das Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München
widmet sich mit 1.091 Betten und rund 4.000 Mitarbeitern der Kran-
kenversorgung, der Forschung und der Lehre. Jährlich profitieren
rund 60.000 Patienten von der stationären und rund 170.000 Pa-
tienten von der ambulanten Betreuung. Das Klinikum ist ein Haus
der Supra-Maximalversorgung das das gesamte Spektrum moder-
ner Medizin abdeckt. Seit 2003 ist das Klinikum rechts der Isar eine
Anstalt des öffentlichen Rechts des Freistaats Bayern.

Die Abteilung Technischer Betrieb und Bauwesen – Fachbe-
reich Betriebstechnik sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
die Elektrotechnische Werkstätte einen

Fachspezialisten (m/w) Fachrichtung
Instandhaltung Gebäudetechnik

Ihre Aufgaben:
�� Instandhaltung- und Wartungsarbeiten sowie Störungsbeseitigung

an unseren Anlagen (Batterie- u. Ersatzstromanlagen, Aufzugs-
anlagen, Rohrpost, Schwesternruf sowie Mittel- u. Niederspannungs-
anlagen)

�� Durchführung von technischen Prüfungen
�� Teilnahme am Bereitschaftsdienst (Schichtdienst)

Ihre Qualifikation:
�� Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker Be-

triebstechnik, Energieanlagenelektroniker, Mechatroniker mit Schwer-
punkt Elektrik oder vergleichbare Berufsausbildung oder eine ver-
gleichbare Qualifikation

�� Idealerweise mehrjährige Erfahrung in der Elektroinstandhaltung
im Krankenhaus

�� Gute Kenntnisse über einschlägige Vorschriften und technische
Regelwerke

�� Gute PC-Kenntnisse, insbesondere in Word und Excel
�� SAP-Grundkenntnisse sind von Vorteil
�� Team- und Kommunikationsfähigkeit
�� Eigenverantwortliche und selbstständige Arbeitsweise

Wir bieten:
�� Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
�� Ein engagiertes und motiviertes Arbeitsumfeld
�� Eine Vergütung nach TV-L – vorerst befristet auf ein Jahr

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Falls Sie Interesse haben, bitten wir Sie um Zusendung Ihrer aussage-
kräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zwei
Wochen nach Erscheinen der Anzeige.

Von telefonischen Anfragen bitten wir abzusehen.

Abteilung Technischer Betrieb und Bauwesen
Fachbereich Betriebstechnik
Klinikum rechts der Isar
der Technischen Universität München
���������� ������ �� � ����
 ���
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C&M Company GmbH bernd.roller@abendzeitung.de
Feßlerstraße 5, 22083 Hamburg 0911/23 31 301
Tel.: 040-2000 656 , Fax: 040-2000 65 79 0911-23 31 196

Medium: Frankenreport
Ausgaben: Nürnberg Nord / Erlangen
Salons: ER
Rubrik: Gewerbliche Berufe (Handwerk)
Auflage:
Anz.-format:
Anz.-zeitraum: 14.01. + 21.01. + 28.01.2012
Ersch.-tag: Samstag  
Malstaffel:
Farbegebung: schwarz / weiß (keine Grautöne)
mm-Preis: 2,45 € Kombi
Zeilen-Preis:
Rabatte:  Bruttoabschluss  
Preis pro Anzeige netto: 

Hiermit erteilen wir Ihnen die Einzugsermächtigung!

Korrekturabzug und Auftragsbestätigung bitte an:
Petra Meyer
Fax: 040 2000 65 79
E-Mail: petra.meyer@cundm-company.de

Friseurmeister oder Friseur als 

für unseren Salon in Erlangen

 Vergütung gesucht.

E-mail: info@cundm-company.de

Salonleiter (m/w)

bei überdurchschnittlicher

C&M Company GmbH
Mobil: 0172-145 49 19 (Herr Quilitsch)
Mobil: 0172-145 49 18 (Frau Böhme)

165000
gestaltet 1 Sp. x 40 mm  

98,00 €

Werde einer 
von uns...

Su. ab März`12 Dachdeckerhelfer,
ab Sep. Auszubildende als Dachd./
Spengler-Helfer, v 0911/ 76 12 40

AYK-Sonnenstudio
sucht zur Neueröffnung im Februar, in der Bucher Straße 
Mitarbeiter/innen auf 400-Euro-Basis.
Lust auf ein niveauvolles Ambiente und ein nettes Team?

Telefon 0171 / 478 47 38

Sie möchten sich ein 2. Standbein
schaffen? Besuchen Sie unseren
Lehrgang Schuldenberatung mit
�,�+�.���=�H�U�W�L�¿�N�D�W! Finanzierung auch über
Agentur für Arbeit möglich.
v  06831 4895136

Modeberaterin  m. Erf. in exkl. Mode, 
TZ/VZ  sof. ges., v  0911/ 22 33 91

Erstverkäuferin  m.  Erfahrung DOB 
ges.,  Chiffre:  AZ/ZU  16989/2012

Wir suchen ab sofort

Aushilfen für Entladungen
Montag bis Freitag von 05:30 - 07:00 Uhr

auf 400-Euro-Basis
Tel. Bewerbung bitte unter 0911/9639-150 ab 09:00 Uhr

General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG
Distribution Center 85 · Hamburger Str. 100 · 90451 Nürnberg

www.gls-germany.com

Junges Team sucht Verstärkung! Du 
�E�L�V�W���À�H�[�L�E�H�O���X�Q�G���P�R�W�L�Y�L�H�U�W���1�H�X�H�V���]�X���O�H�U-
�Q�H�Q�"���9�H�U�G�L�H�Q�V�W���F�D�������������¼�����Z�|�F�K�H�Q�W�O�������$�O�V�R��
�V�X�F�K�V�W���G�X���$�U�E�H�L�W�����6�H�L���N�H�L�Q���'�X�P�P�H�U�����Z�l�K�O�H��
�H�L�Q�I�D�F�K���G�L�H�V�H���1�X�P�P�H�U��v ��������������������������

Spielw. Messe suche Mitarb. m. Engl.- 
Kenntn. H.Meyer v  0176/39117072

Stellengesuche

Telefon 0911.23 31 0   fAX 0911.23 31 291
www.AbendzeiTung-nuernberg.desTellenAnzeigen 

Wir suchen für mehrere Verbraucher-
märkte in Erlangen

zuverlässige
Servicemitarbeiter (m/w)

stundenweise zum Auffüllen der 
Verkaufsregale auf geringfügiger 

Basis (400,--€)
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Bewerberhotline:
Tel. 07243/562-609

Mo.-Do. von 8-17 Uhr und 
Fr. von 8-14.30 Uhr erreichbar oder

Online-Bewerbung: 
www.sig-sales-jobs.com

SIG Sales GmbH & Co. KG, 
76275 Ettlingen

SDS-N-weigold-45-1.indd   1 25.01.12   13:03

2500,-- € mgl.,  Immo-Büro verg.
Home-Job, v 0162/40 42 880

Steuerfachgehilfe sucht 
Heimarbeit v 0160/96847845

Helfer (m/w) für die  
Bratwurstproduktion 
www.assmann-zeitarbeit.de
Tel. (0911) 21 48 270

schnell 
schalten
Eilige Anzeigen  
können Sie 
telefonisch, 
per Fax oder 
auch per E-Mail 
aufgeben.

Telefon: 
0911/2331-0

Fax: 
0911/2331-291

E-Mail: info@
abendzeitung-nuernberg.de


